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Allgemeine Hinweise: Ausführliche produktspezifische Informationen und Hinweise zu Chancen und Risiken der Fonds entnehmen Sie bitte den aktu-
ellen Verkaufsprospekten, den Vertragsbedingungen sowie den Jahres- und Halbjahresberichten, die Sie kostenlos über Union Investment erhalten. Diese 
Dokumente bilden die allein verbindliche Grundlage für den Kauf der Fonds. Alle weiteren Informationen in diesem Dokument stammen aus öffentlich 
zugänglichen Quellen, die für zuverlässig gehalten werden. Für deren Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit steht der Verfasser nicht ein. Eigene Dar-
stellungen und Erläuterungen beruhen auf der jeweiligen Einschätzung des Verfassers zum Zeitpunkt ihrer Erstellung, im Hinblick auf die gegenwärtige 
Rechts- und Steuerlage, die sich jederzeit ohne vorherige Ankündigung ändern kann. Die Inhalte dieses Dokumentes stellen keine Handlungsempfehlung 
dar, sie ersetzen weder die individuelle Anlageberatung noch die Beurteilung der individuellen Verhältnisse durch einen Rechtsanwalt oder Steuerberater. 
Diese Broschüre wurde von der Union Investment Institutional GmbH mit Sorgfalt entworfen und hergestellt, dennoch übernimmt Union Investment kei-
ne Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit. Union Investment übernimmt keine Haftung für etwaige Schäden oder Verluste, die direkt 
oder indirekt aus der Verteilung oder der Verwendung dieses Dokuments oder seiner Inhalte entstehen. Durch die Annahme dieses Dokuments akzeptie-
ren Sie die vorstehenden Beschränkungen als für Sie verbindlich. Die Grafiken beziehungsweise Wertentwicklungsangaben veranschaulichen die Wert-
entwicklung in der Vergangenheit. Zukünftige Ergebnisse können sowohl niedriger als auch höher ausfallen.

Union Investment informiert 

Basel II und die Auswirkungen

Dabei wurde auch deutlich, dass Union Invest-
ment in den vergangenen Jahren zu den enga-
giertesten Teilnehmern im Diskussionprozess 

stehenden Änderungen so angepasst, dass IT 
und Reportings den neuen Anforderungen ge-
nügen. „Damit ist sichergestellt, dass zur ersten 
Berichtssaison im Rahmen der neuen Rechtslage 
die erforderlichen Daten geliefert werden kön-
nen“, so Kraus. Auch wenn das neue Recht be-
reits 2007 in Kraft tritt, gibt es für alle Investoren, 
die den Standardansatz anwenden, bei der 
Fondsanlage noch eine Übergangsfrist bis 2008.

Wenn Sie noch weitere Fragen zu diesem 
Thema haben, sprechen Sie bitte Ihren zustän-
digen Account Manager bei Union Investment 
an. Er wird Sie über den aktuellen Stand 
der bevorstehenden Neuerungen informieren 
können. mr W

zählte und dabei die Interessen ihrer Kunden 
bei Verbänden wie dem Zentralen Kreditaus-
schuss (ZKA) und dem Bundesverband Invest-
ment und Asset Management (BVI) vorbrachte 
und so die Diskussion um die Ausgestaltung 
der Umsetzung von Basel II mit beeinflusst hat. 
„Wir haben uns aktiv in die Ausgestaltung der 
neuen rechtlichen Regelungen eingebracht 
und mit dem Blick auf die Bedürfnisse unserer 
Anleger deren Interessen vertreten“, sagt 
Bernhard Kraus, Leiter Produktmanagement 
und Marketing Institutionelle Kunden.

Doch nicht nur auf der Lobbyebene war Uni-
on Investment aktiv. Auch die Systemlandschaft 
im eigenen Unternehmen wurde an die bevor-

Basel II – für viele institutionelle In-
vestoren noch immer eine Gleichung 
mit vielen Unbekannten. Bei vier An-
legerversammlungen hat Union In-
vestment jüngst ihre Kunden aus 
dem Bankensektor in ganz Deutsch-
land über die zum 1. Januar 2007 in 
Kraft getretene Neuregelungen in -
formiert und die derzeit absehbaren 
Implikationen für Investmentfonds 
transparent gemacht.

Zweites Private Equity-Produkt im Dezember aufgelegt

J-Curve-Effekt abgemildert
Der neue Fonds orientiert sich am bewährten 
breit diversifizierten Evergreen-Konzept seines 
Vorgängers PE-Invest 1 und nutzt nahezu alle 
Facetten des Private Equity-Marktes. „Seit sei-
ner Auflegung am 21. November 2005 entwi-
ckelt sich das Portfolio des PE-Invest 1 sehr er-
freulich“, merkt Bollmann an. „Durch das 
innovative Konzept ist es uns in Zusammenar-
beit mit unserem externen Advisor Unigestion 
gelungen, den Investitionsgrad des Fonds rasch 
hochzufahren. So konnten wir auch wie ge-
plant im Dezember dieses Jahres bereits eine 
zweiprozentige Ausschüttung auf den Net As-
set Value (NAV) vornehmen.“ 

„Damit konnten wir interessierten Anlegern 
auch innerhalb der zweijährigen Lock-up-Peri-
ode des ersten Fonds, bei der keine Neuinvesti-
tionen möglich sind, einen attraktiven Zugang 
zu dieser Assetklasse bieten“, so Klaus Boll-
mann, Geschäftsführer der Union Alternative 
Assets. 

Rund ein Jahr nach der erfolgreichen 
Platzierung des ersten Private-Equity- 
Fund-of-Funds legte Union  Investment 
im Dezember 2006 mit dem PE-Invest 
2 nun das zweite eigene Produkt in 
dieser Assetklasse auf.

Der NAV des PE-Invest 1-Portfolios entwickelte 
sich im ersten Geschäftsjahr positiv und lag per 
Ende September mit mehr als einem Prozent 
über dem Ausgabepreis. Der spezielle Rendite-
verlauf von Private Equity, mit in der Regel ne-
gativer Wertentwicklung in den Anfangsjahren 
– J-Curve-Effekt –, konnte somit deutlich ge-
dämpft werden. 

Für das neue Produkt PE-Invest 2 konnte 
Union Investment im Wege der Privatplatzie-
rung 125 Millionen Euro bei institutionellen In-
vestoren einsammeln. Das Produkt wurde als 
zweiter Teilfonds der bestehenden PE-Invest 
SICAV am 21. Dezember 2006 aufgelegt. cl W


